
SG Essen-Schönebeck II. – BV Eintracht 16: 3:4 (1:0)

Aufstellung: Sprenger – Euler (Keuter) – Dreker – Borchart – Niemann – Gründges – Scholz 
(Soule) – Guthoff (Ertek) – Amissah – Molly - Horn

Tore: Amissah, Horn, Soule

Der Fußball zeigte sich auf die brutalste Weise und so zahlte die zweite Mannschaft der SGS 
viel Lehrgeld. Gegen die favorisierten Gäste zeigten die Schönebecker eine engagierte und 
vor allem disziplinierte Leistung. Defensiv gut gestaffelt lauerten die Gastgeber immer wieder
auf Balleroberungen und Konter und kamen so zu guten Abschlussmöglichkeiten. Leider 
reichte es nur zu einer 1:0 Führung durch Eli zur Pause.
In der zweiten Halbzeit ein unverändertes Bild. Die Schönebecker standen defensiv kompakt 
und bekamen durch gute Konter weitere Torchancen. Chrizze erzielte das 2:0 und es sah alles 
nach einem Heimsieg aus.
Plötzlich kam ein kollektiver Blackout der Gastgeber und innerhalb von drei Minuten 
schossen die Gäste drei Tore. Auf und neben dem Platz herrschte Fassungslosigkeit nach 
diesen drei Minuten. Das gesamte Spiel war auf den Kopf gestellt. Zu allem Überfluss pfiff 
der Schiedsrichter noch einen umstrittenen Handelfmeter für die Eintracht und es fiel das 2:4. 
Der zweiten Mannschaft gelang es dank ihrer tollen Moral noch das 3:4 zu erzielen aber zu 
mehr reichte es nicht. 
Ein starkes Spiel wurde innerhalb von drei Minuten zunichtegemacht.
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